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Flucht und Verfolgung

Nachdem ich Jhren Bericht zu Ende gehört habe Heller
u ich vor daß wir unverweilt nach Windorf zurück

ren rief Bacher
Auch ich ſoll Sie begleiten fragte Heller
Natürlich weshalb nicht
Weil es nicht politiſch wäre wenn ich ſobald wieder

in der Gegend auftauchte die ich ſoeben erſt verlaſſen habe
Sie fürchten Verdacht zu erwecken wenn Sie in Be

gleitung von zwei Fremden zurückkehren und dadurch Ver
anlaſſung zu Vorſichtsmaßregeln zu geben die unſeren Er
folg gänzlich vereiteln könntenJa Herr Graf

Bitte vergeſſen Sie nicht daß ich als Waldemar Bacher
zu gelten wünſche bis wir unſer gemeinſchaftliches Ziel er
reicht haben mein Freund

Ja um dieſes Ziel zu erreichen darf ich Sie nur bis
Stockthal begleiten Dort bleiben Sie in meiner Geſellſchaft
urück und Herr Bach fährt weiter nach Windorf um mein

erk dort fortzuſetzen wo ich es abbrechen mußte
Der Plan iſt gut wir werden ihn ausführen Aber

unter welchem Vorwande ſoll Bach ſich in der Gegend von
Windorf herumtreiben Vielleicht als wandernder Künſtler
der einen maleriſchen Punkt ſucht

O das geht nicht Wie ſollte ein Künſtler Zutritt in
das Schloß erlangen Und das nächſte Ziel des Herrn
Bach muß ſein Malwine von Mattersdorf gegenüberzutreten
Das Einfachſte in Hütte und Schloß als willkommener
Gaſt begrüßt zu werden iſt und bleibt immer ſich als
Hauſirer mit einer reichen Auswahl preiswürdiger Waaren
vorzuſtellen Auf dem Dorfe iſt es ſo ſchwer ſich mit dem
Nothwendigen zu verſorgen daß die umherziehenden Händler
ſtets freudig begrüßt werden

Aber man wird mich beſtrafen weil ich keinen Gewerbe
ſchein beſitze bemerkte Walter

So gehen wir ermahnte Bacher dem Kellner klingelnd
um die Miethe für das Zimmer zu bezahlen

Ja und unterwegs zum Bahnhof beſorgen wie unſere
Einkäufe für Herrn Bach der ſeine Kunden vornehm und
gering gut bedienen ſoll

Kaum eine Stunde ſpäter ſaßen die drei wieder in
einem Eiſenbahnwagen beiſammen

Heller war ſehr bald eingeſchlafen Die beiden Freunde
plauderten leiſe miteinander

Sie ſollten auch ein wenig zu ſchlafen verſuchen Herr
Bacher flüſterte Walter Sie ſind in den letzten achtund
vierzig Stunden gar nicht zur Ruhe gekommen Während
Heller die Gegend von Windorf umkreiſte durchſtreiften wir
die geliebte Heimath ergingen wir uns in den erinnerungs
eichen Forſten Waldbergs ohne bei unſeren Bekanntenarten abzugeben

Sprich für Dich ſelbſt Walter ich ſelbſt fühlte mich
noch niemals munterer als gegenwärtig

Und doch ſehen Sie bleich und angegriffen aus
Weil ich in beſtändiger Aufregung lebe und mich

danach ſehne meinen Freunden in Auſtralien gute und be
ſtimmte Nachrichten geben zu können

Jch hoffe wir werden bald am Ziel ſein
Wenn es Dir nur gelänge dieſe Malwine von Matters

dorf zu ſehen würdeſt Du ſie vielleicht eher als jeder Andere
dazu bringen ſich ſelbſt zu verrathen

Wie ſo
Sagteſt Du mir nicht daß ſie in jener Nacht in welcher

Du ſie ein Bündel mit Papieren oder anderem werthloſen
Zeug wie Du damals glaubteſt in den Brunnen werfen
ſaheſt ſich nach Dir umwendete und Dir von Angeſicht zu
Angeſicht gegenüberſtand und Deine Züge ſo deutlich erkannte
wie Du die ihrigen

Ja und ſie war furchtbar erſchrocken als ſie mich
erblickte

Die Entdeckung daß ihre ruchloſe That beobachtet
worden war konnte ihr ſelbſtverſtändlich nicht gleichgültig
ſein Denkſt Du daß ſie Dein Geſicht jemals vergeſſen
oder aufhören wird ſich zu fürchten es einmal zu erblicken
Wenn Du Dich ihr nun plötzlich zeigteſt und ihr ein be
deutſames Wort zuflüſterteſt iſt faſt mit Beſtimmtheit an
zunehmen daß ſie ſich verrathen wird

Das iſt nicht unwahrſcheinlich
Gegen Mittag des nächſten Tages trafen die drei Reiſe

gefährten in Stockthal ein
Walter Bach belud ſich mit ſeinem Bündel und beſtieg

den Omnibus der nach Windorf fuhr während ſeine beiden
Gefährten ſich in dem beſten Wirthshaus des Städtchens
einquartierten

Walter freute ſich der einzige Fahrgaſt zu ſein der die
holprige Landſtraße entlang raſſelte Er legte ſein Bündel
neben ſich kreuzte die Arme und dachte an ſeine kleine
Frau die ſich gewiß nach ihm ſehnte und an all die Aben
teuer der letzten Jahre die ihn zum Manne gereift hatten

Als der Omnibus vor dem Dorfwirthshauſe hielt ſtieg
er aus begab ſich in das Schenkzimmer und beſtellte ein
Glas Bier

Die Wirthin ſelbſt brachte es ihm das mächtige Bündel
an ſeiner Seite hatte ſie angezogen

Kann ich ein Zimmer bei Jhnen bekommen fragte
Walter den ihr lebhaftes Intereſſe für ſeine Waaren be
luſtigteJ ür wie r wünſchen Sie es erkundigte
ſich die Wittwe deren Augen neugierig auf dem Bündel
ruhtene hängt davon ab wie ich meine Waaren los werde

antwortete Walter lachend
Ah Sie ſind ein Hauſirer rief die Wirthin als ob

ſie das nicht gleich errathen hätte
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mal anſehen Ich habe die neuſten und ſchönſten Sachen
Bitte folgen Sie mir lud ihn die Wirthin ein und J

führte ihn in ihr Wohnzimmer
Walter öffnete ſein Bündel und breitete deſſen Jnhalt

auf den Tiſch vor ihr aus
Die Wirthin kaufte ihm ſchwarze Seide zum Kleide

Handſchuhe Bänder Kragen und Manſchetten ab und für
alle dieſe Sachen bezahlte ſie ihm nur die Halfte ihres
Werthes weil ſie behauptete ſie überall noch viel billiger zu
bekommen

Wollen Sie heute noch weitergehen fragte die Wirthin
als Walter ſeine Waaren wieder zuſammengebunden hatte

Ja Frau Wirthin
Dann würde ich Jhnen rathen ſich nicht lange im

Dorfe aufzuhalten wo die Leute doch lieber ihre Einkäufe
in den Läden ihrer Bekannten machen ſondern gleich ins
Schloß zu gehen Der Weg von hier bis zum Parkthor
iſt ſchnurgrade Jm Thorwärterhäuschen wohnt meine
Schwiegermutter Sagen Sie fHr ich ſchicke Sie zu ihr
ſie möchte Jhnen eines der ſchönen Umſchlagetücher abkaufen
die Sie bei ſich führen

Jch danke Jhnen Frau Wirthin für die freundliche
Empfehlung Alſo nach Schloß Windorf Aber wie iſt
mir denn Habe ich nicht etwas Schreckliches über den Ort
gehört Etwas von einem eiferſüchtigen Manne der ſeine
Frau und dann ſich ſelbſt erſchoß

Nein nichts dergleichen wenigſtens nicht in unſerem
Schloß Bei uns gab es auch eine ſchreckliche Geſchichte
aber eine andere Ein junges Mädchen eine vornehme
Dame warf ihren kleinen Vetter in den Brunnen um deſſen
Vermögen zu erben Die That wurde ruchbar und ihre
Verwandten entflohen mit ihr nach Amerika oder ſonſt wo
hin und in der Fremde ſtarb ſie aber ihr Geiſt geht hier
um

Himmel Und iſt das Schloß bewohnt
Ja die Barouin von Windorf und ihre beiden Töchter

bewohnen es aber die jüngſte die Geiſteskranke iſt ſeit
geſtern davongelaufen

Wer iſt davongelaufen fragte Walter lebhaft intereſſirt
Nun Malwine von Mattersdorf die geiſtesſchwache

Tochter der Baronin Vorgeſtern war ein junger Menſch
im Schloß der mit einem neuerfundenen Werkzeug handelte
Die Baronin die ſonſt Niemand vorläßt befahl ihn zu ſich
und gerade während der Fremde bei ihr war fiel die arme
Malwine in Krämpfe und ſprach dabei ſo ungereimtes

eug daß Allen angſt und bange wurde wie Tina das
tubenmädchen der gnädigen Frau meiner Schwiegermutter

erzählte

So iſt dieſe Malwine wahnſinnig
Das weiß ich nun gerade nicht aber es vergingen

Stunden bis ſie ſich wieder beruhigte und in den tiefen
Schlaf verſank der ſtets einem ſolchen Anfall zu folgen
pflegt Dieſer Schlaf dauert dann gewöhnlich Tag und
Nacht Fenſter und Thüren wurden geſchloſſen Die Baronin
und Fräulein Lavinia begaben ſich zu Tiſch Als die Mutter
eine Stunde ſpäter zurückkehrte um nach der Kranken zu
ſehen war ſie verſchwunden

Verſchwunden wiederholte der Hauſirer
Ja verſchwunden Die Baronin erſchrak und ängſtigte

ſich um ihr Kind Sie und ihre älteſte Tochter ſuchten ſie
zuerſt im ganzen Hauſe aber die Kranke war nirgends zu
finden weder in den Zimmern noch im Park noch in der
Nachbarſchaft Niemand hatte ſie geſehen nachdem ihre Mutter
fortgegangen war

Und ſie blieb fort
Ja ſie blieb verſchwunden und die arme Mutter er

innerte ſich voll Grauen an jene Zeit in welcher ihr kleines
Söhnchen in der Tiefe des verfallenen Brunnens todt auf
gefunden worden war Sie ließ einen der Stallbedtenten
in den ausgetrockneten Schacht hinunterſteigen aber der
Mann fand auf dem modrigen Grunde nichts weiter als ein
wie ein Kind zuſammeugewickeltes Bündel alten Papiers
Geſtern und heute wurde die ganze Gegend abgeſucht aber
keine Spur von dem Mädchen entdeckt

Wie kann die Kranke ſo plötzlich und ſo vollſtändig
verſchwunden ſein

Die Wälder rings um das Schloß ſind ſehr dicht und
es würde mich nicht wundern wenn man ſie in irgend einem
Geſtrüpp als Leiche auffände

Das wolle Gott verhüten rief Walter der ſich ſagte
daß in dieſem Falle jede Hoffnung vernichtet wäre Margarethe
von Windorf zu rechtfertigen

Ach ja das wolle Gott verhüten der armen ſchwerge
prüften Mutter wegen Die Leute pflegen zu ſagen daß ſie
ſich aus dem ſchwachſinnigen Mädchen nichts mache und ſich
deſſen ſchäme aber jetzt ſollten Sie die unglückliche Frau nur
ſehen wie meine Schwiegermutter ſie beſchreibt Die Baronin
ſoll ſelbſi halb wahnſinnig ſein vor Schmerz und Angſt

Der Hauſirer bat ihm eine Mahlzeit vorzuſetzen die er
haſtig verzehrteBeniee Minuten ſpäter wanderte er ſein Bündel auf dem

Rücken durch den Park der das Dorf vom Schloſſe trennte
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Verborgen

Walter Bach blieb einen Augenblick vor der hohen moos
überwachſenen Mauer ſtehen und ſah zu den dichtbelaubten
Baumkronen hinauf welche die Umfriedigung überragten

Auf ſein Läuten öffnete ihm die alte Frau Kühne
Ach Sie haben etwas z verkaufen junger Herr rief

ſie das Waarenbündel bemerkend Bitte kommen Sie herein
und zeigen Sie mir was ſie bei ſich führen

Walter gehorchte der Einladung willig und ſetzte ſich
lächelnd auf den Stuhl den die Alte ihm zuſchob

Jhre Frau Schwiegertochter ſchickt mich zu Jhnen
ſagte er

Ach ja ſie iſt eine gute Perſon die immer an mich denkt
Vorgeſtern ſchickte ſie mir einen Händler dem ich mancherlei
Nutzen verdanke Ach da iſt ja was ich jetzt am meiſten brauche
Dieſes graue Tuch gefiele mir recht gut wenn der Preis

Ja das bin ich Wollen Sie ſich meine Waaren ein nicht zu hoch wäre
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Jhre Frau Schwiegertochter meinte auch es würde
hnen gefallen

Die Frage iſt nur ob es mir nicht zu theuer ſein wird
Jch werde mein Möglichſtes thun Jhnen den Kauf zu

erleichtern
Wenn der Herr von neulich mir meine geringen Dienſte

nicht mit zwei Goldſtücken bezahlt hätte wäre ich heute nicht
in der Lage an den Kauf denken zu können obgleich mir
ein warmer Shawl gar ſehr fehlt

Sie ſollen dieſen Shawl für eines dieſer Goldſtücke
haben liebe Frau Kühne

Ach was fällt Jhnen ein So verſchwenderiſch dar
eine arme Perſon wie ich nicht ſein

Der Shawl wurde von der alten Fran erworben denn
Walter nahm was ſie ihm bot

Durch die billigen Preiſe des Hauſtrers ließ ſich Frau
Kühne bewegen noch einige Kleinigkeiten zu kaufen Als ſie
erklärte ihren Bedarf vollſtändig gedeckt zu haben fragte
Walter ob ſie ihm nicht ſagen könne welche Ausſichten ſich
bei den Herrſchaften im Schloß für ſein Geſchäft böten

Hüten Sie ſich dem Schloß nahe zu kommen rief
rau Kühne abwehrend Sie wiſſen nicht was dort e

chehen iſt
Jch hörte im Dorfe daß eine der jungen Damen ver

ſchwunden ſei
Ja ſo iſt es und die Frau Baronin iſt ganz außer

ſich über das neue Unglück Sie alle behaupten jetzt der
junge Geſchäftsreiſende von vorgeſtern ſei an allem ſchuld

Wie denken die Leute dieſer Reiſende ſei mit dem
Fräulein durchgegangen

Ach nein das nicht aber die arme Malwine iſt ſchwach
ſinnig und der Mann war ein Fremder und nun ſagen ſie
alle daß der Anblick des Fremden ſo entſetzlich auf die
arme Kranke gewirkt habe So viel iſt gewiß daß ſie ſeit
geſtern Nachmittag fort iſt

Und man hat noch immer keine Nachricht von ihr
Ja ich glaube daß ſie endlich etwas über das arme

Ding in gebracht haben
Walter ſpitzte die Ohren

Die Schloßfrau erhielt Nachricht über die Verſchwundene
meinen Sie

Ja und wenn Sie verſchwiegen ſein können und mir
verſprechen wollen das Geheimniß nicht gleich im Wirths
haus auszuplaudern bin ich bereit Jhnen anzuvertrauen
was geſchehen iſt erklärte die alte Frau die glücklich war
etwas Außergewöhnliches zum Beſten geben zu dürfen

Jch gelobe Jhnen feierlich im Wirthshaus mit keiner
Silbe zu erwähnen was Sie mir mitzutheilen die Güte
haben werden erwiderte Walter

So hören Sie denn Es war gegen Mittag als die
Parkthorglocke gezogen wurde Jch ging zu öffnen und
einer der Geiſtlichen welche den Gottesdienſt in dem Nonnen
kloſter zum heiligen Grabe verrichten ſtand vor mir Sie
kennen doch unſer berühmtes Nonnenkloſter

Nein ich kenne es nicht
Es liegt einige Meilen von hier in ſtiller Waldeinſam

keit Jch machte dem hochwürdigen Herrn meine Verbeugung
küßte ihm die Hand und ließ ihn ein Ohne ein Wort zu
ſagen ſchlug der geiſtliche Herr den Weg nach dem Schloſſe
ein Ach dachte ich mir der kommt unſeres Fräuleins
wegen Schnell holte ich mir ein Tuch und folgte ihm aber
er war weit eher dort als ich und ſchon im Zimmer der
gnädigen Frau als ich athemlos die Schwelle der Küche
überſchritt Meine Freundin Tina war nirgends zu ſehen
aber ich errieth ſofort wo ſie ſteckte Wenn irgendwo eine
geheime Unterredung ſtattfand drückte Tiua zweifellos ihr
Ohr an s Schlüſſelloch

Fortſetzung folgt

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen 2 689 V von
G P bis Cöthen 727 V 3 Cöthen 790 ,92VP v Cöthen
958V 1100V b Cöthen 1188V 10 105 129 N 8
188 N 8 325 N 588 M 714N 389 M 658 M 912 M 8
8465 M 3 108 M 112 NLeipzig 122V ,252VP 458P ,540V Leipzig 1211 5 628 V
i 746 9is 1022 V 731 P 8,7 98 V 1086
10 112 158 N 1 118 117 R 8 127 R352 517 535 680 N 35N 428 584 M 6 N 797i3 N 822 N 919 N 3 71M ,885 N 3 981 M 1080M
118 N

Aſchersleben Palberſtadt 532
787 1107 1e0o N

317 625 1000 N bis
Halberſtadt

Nordhauſen Kaſſel 520
658 V b Sangerhauſen 934
1100 10 N bis Eisleben und

Querfurt 229 62 2 N
b Nordhauſen 10 8N 1180 M
bis Eisleben

Berlin Anhalt 1228 VD 487 7 92 1112123 581 528
828 MN 7 N b Bitterfeld

D967 N
Sorau Guben 752 1184

218 680 MN 1110 N bis
Torgau

Thüringen D 1213 30 PV
b 780 P 3 nur Sonn

und Feſttags 795 D 959 P
1048 V nach Stuttgart und
München 1058 1186
113 222 0 N 78 Nnach Eiſenach und München
728 nur Werktags und nur
bis Merſeburg 4 1180 N
bis Erfurt

bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

Der Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt nnſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Aſchersleben Halberſtadt 585
V v Cönnern nur Werktags
735 101 1288 57
582 910 1158 N

Nordhanſen Kaſſel V von
Eisleben 7 V v Nordhauſen
725 1010 1282 N v San

gerhauſen 125 525 7 N
v Eisleben 818 1053 M

Verlin Anhalt D128V 259 P
54 788 V von Bitterfeld
D95 VP ,107V 10 1181 P
27 580 77 92 N1116 N

Sorau Guben Torgau
1089 13 30 751026 N

Thüringen 35 V v München
D 422 8 P nur Werktags
und nur von Merſeburg 4
78 V von Erfurt 98 106

118 211 511 520
89 N von Stuttgari und

Münch 885 D 9 10 N
nur Sonntags und Feſttags

8 1216 N
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empfehle ich in beſonders feiner Qualität

Schlesisoch Sträusselkuchen
wunderbar ſchmeckendes Tafelgebäck Sr Majeſtät des Kaiſers

Berliner Napfkuchen
das feinſte Gebäck welches überhaupt exiſtirt

feinſten geriebenen Vapfkuchen mit Vanilleguss
MatzkKuchenm nach Art der Dresdner Sahnenkuchen

Kirschkuchen und Apfelkuchen ſowie eine reiche

Fernſprecher

Auswahl geſchmackvoller Gebäcke

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und don Saalkreis 1 Auguſt Nr 177
De zZum Univerſitätsfeſte G Zur Univerſitätsfeier

ält ſein Lager iOberhemden Serviteurs Kragen Manschetten
Cravatten IIosenträgern Handschuhen

Fahne er r Unterzeugen
in nur ſoliden Qualitäton beſtens empfohlen

Rruno von Schütz
24 Gr Allrichſtraße 24

Bekanntmachung
Aus Anlaß der Ankunft Sr Königlichen Hoheit des Prinzen Albrecht von

Preußen ſowie zur feierlichen Begehung des Hauptfeſttages bei dem 200 jährigen
Univerſitäts Jubiläum iſt das Bureau des Standesamtes

am 1 Auguſt er von Nachmittag 4 Uhr ab und
am 3 Auguſt er während der Vormittagsſtunden

geſchloſſen
Halle Saale am 27 Juli 1894

Königliches Irdesamt
erntalm Carl Koch herrenſt
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Die epochemachendste Erfindung der Noeuzeit
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Patentirt in allen Kultur Staaten Deutsches Reichspatent Nr 75386

Be 4 d a J W JBoa e
Das Patent Bruère Sehutzvorrichtung für Gasgläüblicht nennt man schon hente

obgleich erst einige Wochen alt

Das P ges Columbus
Wo dislang das Gasglüblicht eingeführt wurde hört man dieses sechöne intensire

Licht loben und nur Gutes darüber derichten bis auf einen Uebelstand der aber so ge
waltig ist dass dureh denselben viele abgehalten werden das Gasglühlicht ebenfalls ein
zuführen Dieser Uebelstand betrifft die leichte Zerstörbarkeit des Strümpfehens Das
Patent Bruèere beseitigt nun diesen VUebelstand auf ebenso leichte wie vollkommene Weise
und wer bisher von demselben etwas gehört hat ist auch sofort entseblossen gewesen sich
dieser Schutzvorrichtung zu bedienen

Welche Vortheile und Ersparnisse bietet die Sehutavorriehtung
1 Dieselde gestattet jedem Laien ohne irgendwelche Gefahr für das Strümpfehen den

linder undehindert adrzunehmen und aufsusetzen
2 Das Strümpfohen findet an den oberen Rändern der Schutzvorrichtung einen festen Balt

und wird durch den beim Anzünden des Lichtes erzeugten Luftdruck nicht aus
seiner Lago gebracht gerade hierdurch wurde das Strümpfechen disher gedr
däufg zerstört

3 Der Cylinder weloher durch den h Riss des Strümpfebens einer einseitigen
starken Kitze ausgesetzt disher sedr oft zersprang let dieser Gefahr enthoben
und wird sich jadrelang halten

Leichtes und gefahrloses Butzen des Cylinders und der Glocke so oft man vill
Die Schutzvorrichtuag ermöglicht es ferner

6 den Cylinder ganz bei Selte zu lasgen wodurch nicht nur die Leuchtkraft noch bedeutene
erdöht sondern auch der Cylinder und das Putzen desselben überhaupt gespartwird Aan Kann dies namentlich dei Glocken die unten zu sind Seite
Kugoeln u W mit grossem Vortheil thun

Die Schutzvorrichtung kann leicht von jedem Laien aufgesetzt werden indem man
nach Abnahme des Cylinders behutsam die Vorrichtung über das Strümpfehen stälpt am
oberen Ring festhält und nun die Nadel durch die unten befindlichen 4 Oesen sehiebt

Der Preis der Schutzvorrichtungen beträgt pro Sttek 1 Mk
Bestellungen für Halle a S sind zu richten an

M Otto Charlottenstrasse 5S I
und Wiener COafeé Poststrasse

M 08 M e
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Linde
Kaffee

Kein Holzen heine Feuernng

Glühstof
zum Plätten und Bügoln

Glühſtoff Plätteiſen Mk 3,50 und 3,80
Glühſtoff Pat Martin Carton 40 Pf

Wilh Heckert
Gr Alrichſtraße 62

Univerſität

und Bureanx am

Aus Anlaß der 200 jährigen Jubelfeier ges
en

EssenZ
ist die anerkannt allein ächte u

werden die uachbenannten Bankfirmen ihre Ka

onnerstag den 2 Augu keinste Marke9 von ine 12 Uhr a g ſt Ueberall zu haben

owie am Bei Bedarf inFreitag den 3 guguſt Pr Luckenauer Brikets
en rgeſchloſſen halten MoeuſelwitzerBitterfelder

D H Apelt Sohn Hermann Arnhold Co Preßſteine
Bank Comm GesJulius Becker Frenkel m Paln 4 r

S 4 2Ernst Haassengier Co Hallescher Zon Wein Weſtph Anthraeitkohle
H F Lehmann Paul Schauseil Co Zwickauer Steinkohle

Spar u Böhm Salon u Uußkohle
Weſtph Schmiedekohle

halte ich mich bei billigſten Preiſen und

Vorschuss Bank Reinhold Steckner

Die Lotterie Comptoirs der Unterzeichneten werden arantirt vollem Gewicht beſtens ein
dagegen am pfohlen Annahmeßſtellen für Aufträgewie bekanntDonnerstag den 2 Auguſt Hugo Grosse
während der üblichen Geſchäftsſtunden geöffnet bleiben Halle Delirſcwergr 90

Die Königl Lotterie Einnehmer Sernſprecher 848Das gr Brod von n iem Roggen liefertRobert Frenkel Heinrich Lehmann Annede Bäcermſtr Wörmligerſte 106

l

Bekanntmachung
betr Sonntagsruhe für Saiſon Jnduftrien

Merſeburg den 23 Juli 1894
n den nächſten Tagen wird im nichtamtlichen Theile des Reichsanzeigers ein

im Reichsamte des Jnnern ausgearbeiteter Entwurf von Ausnahmebeſtimmungen
betreffend die Sonntagsruhe für Saiſon Jnduſtrien zur Veröffentlichung r
Eine mündliche Berathung des Entwurfes mit Vertretern der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer wird vorausſichtlich nicht ſtattfinden da es vielmehr genügend erſcheint wenn
den er Intereſſenten Gelegenheit gegeben wird etwaige Wünſche ſchriftlich
eltend zu machen4 Schriftliche Wünſche und Abänderungsvorſchläge können bei mir jedoch bis

ſpäteſtens zum 10 Auguſt d Js angebracht werden

Der Königliche t wengez v e ſtVorſtehendes wird den betreffenden Gewerbetreibenden mit dem Bemerken zur
Kenntniß gebracht daß ſchriftlich formulirte Wünſche auch bei der unterzeichneten
Verwaltung angebracht werden können

Halle a/S den 27 Juli 1894
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Stadt Halle veranſtaltet anläßlich der Univerſitätsfeier am r

den L Augußt er Abends eine Waſſerfahrt auf der Saale zwiſchen der Gimritz er
Schleuſe und der Saalſchloß Brauerei

Zur Vermeidung von Unglücksfällen wird Jierdurch angeordnet daß während
des Feſtzuges die Saaleſtrecke von der Peißnitz Fähre abwärts bis zur Saalſchloß
Brauerei zur Ausübung des Ruderſports nicht benutzt werden darf

Gondeln und andere Fahrzeuge dürfen dem Feſtzuge nicht vorausfahren auchdenſelben nicht zur Seite begleiten ſondern müſſen dem Feſnuge folgen

Diejenigen Fahrzeuge welche dazu beſtimmt ſind ſchauluſtiges Publikum in
größerer Anzahl aufzunehmen müſſen am Ufer liegen bleiben und dürfen die Feſt
fahrt in keiner Weiſe hindern

Die Gondelvermiether bezw die Beſitzer von Fahrzeugen werden perſönlich
dafür verantwortlich gemacht daß vorſtehender Anordnung entſprochen wird

Den Weiſungen der Stromaufſichtsbeamten iſt unweigerlich Folge zu leiſten
Halle a den 25 Juli 1894

Die Königl Waſſerbaninſpektion
V Zander

Königl Regierungsbaumeiſter

Bekanntmachung
Während der Zeit in welcher aux Anlaß der Univerſitätsfeier am Donners

tag den 2 Auguft Abends die Waſſerfahrt auf der Saale ſtattfindet dürfen die
Paſſanten der Cröllwitzer Brücke nicht auf letzterer ſtehen oder ſitzen
bleiben

Nach Z 4 der Polizei Verordnung vom 14 Juni 1892 werden Uebertretungen
dieſes Verbots mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark beſtraft

Cröllwitz den 29 Juli 1894 Der Gemeinde Vorſtand
Winter

Bekanntmachung
Es iſt in letzter Zeit öfters vorgekommen daß die hier eingereichten Bau

Zeichnungen den Vorſchriften der S 5 und 6 der Bau Polizei Ordnung vom
10 April 1889 nicht genau entſprachen und namentlich die r der Balken
e 7 die Angabe der Holzſtärken für die Balken der einzelnen Geſchoſſe nicht
enthielten

Es wird deshalb zur Vermeidung von Zeitverluſten hierdurch zur Kenntniß
des bauenden Publikums gebracht daß alle Zeichnungen welche den gedachten Vor
ſchriften nicht in jeder Beziehung entſprechen demnächſt zur Vervollſtändigung zurück
gegeben werden

Halle a den 26 Juli 1894 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

betreffend unentgeltliche Unterſuchung und Berathung der mit
Krämpfen Epilepſie Hyſterie Veitstanz Schwindelaufällen und
ähnlichen Leiden behafteten Kranken in der Poliklinik der Landes

Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe Altmark
Jn der neu errichteten Landes Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe AltmarkStation der Bahnſtrecke Lehrte Berlin wird vom 1 Auguſt d J ab eine Poliklinit

zur ambulanten Behandlung der mit Krämpfen Epilepſie Hyſterie Veitstanz
Schwindelanfällen und ähnlichen Leiden behafteten Kranken eröffnet mit Rückſicht da
rauf daß wegen Raummangels nicht alle Geſuche um Aufnahme in die Anſtalt be
rückſichtigt werden können und daß gerade die Anfangsſtadten und leichteren Formen
derartiger Leiden unter ſachverſtändiger Anweiſung am eheſten beſſerungsfähig bez
heilbar ſind

Unbemittelte Kranke dieſer Art werden von dem Chefarzt der Anſtalt Dr Alt
oder ſeinem Vertreter unentgeltlich unterſucht und berathen

Die Sprechſtunde hierfür findet Dienstag Donnerstag und Sonnabend von
10 bis 1 Uhr ſtatt

An Kranke der Provinz Sachſen die ein amtliches Zeugniß der Gemeinde
behörde ihres Wohnortes darüber aufweiſen daß ſie nicht in der Lage ſind dienöthigen Medikamente aus eigenen Mitteln zu beſchaffen kann die Direktion dieſelben
unentgeltlich verabreichen laſſen

Briefliche Behandlung ohne vorhergehende perſönliche Unterſuchun durch den
Chefarzt oder ſeinen Vertreter findet nicht ſtatt

erſ den 11 Juni 1894
Der Landeshauptmann der Provinz Sachſen

J von Werder
Thüringer Weber Verein Gotha

offerirt
Haudtücher grob und fein Wiſchtücher in diverſen Deſſins Küchentücher in
diverſen Deſſins Staubtücher in div Deſſins Taſcheutücher leinene Scheuer
tücher Servietten in allen Preislagen Tiſchtücher am Stück u abgepaßt Rein
Leinen zu Hemden u ſ Rein Leinen zu Betttüchern und Bettwäſche Halb
leinen zu Hemden und Bettwäſche Bettzeug weiß u bunt Bettbarcheut roth
und geſtreift Drell u Flanell gute Waare Halbwollenen Stoff zu Frauen
kleidern Altthüringiſche Tiſchdecken m Sprüchen Altthüringiſche Tiſchdecken
mit der Wartburg Geſtrickte Jagdweſten Fertige Kanten Unterröcke von

Mk 3 pro Stück
Alles mit der Hand gewebt wir lieferen nur gute und dauerhafte Waare

Muſter und Preis Courante ſtehen gerne gratis zu Dienſten Die kaufe
männiſche Leitung beſorgt Unterzeichneter unentgeltlich

Wir bitten höflichſt um gef Aufträge gilt es doch den armen Webern au
dem Thüringer Walde ihre gute preiswerthe Waare abzunehmen und ihnen dadur
Beſchäftigung zuzuwenden Kaufmann Karl Grübel Vorſitzender
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